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Jllustrirte schweizerische
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Chafes: c)

^Jrnhttfdje glätter fttr bte perltfiatt
mit befuitberer S0eriic!îicf)tigung ber

tut §anbtuerf.
.perauêgegebçn unter SOtitmirfung fdpueijerifrfier

ftunftôanbtoetfer unb ïedjnifer
uon palter femt-flalMtiflljattfen.

(Organ für Mc offiziellen jliiltiihationrn Ma Stfiroeij. ®emerbenereinf.

DfffjteUeO imb obligafortfdbeë Drgatt bee Slarg. @d)mtebe= nnb âBagnermeifferbercinê.

©rfd£)eirtt je ®ûnner8tag8 unb toftet per ©emefter gr. 3.60, per Qaljr jjr. 7.20.
Snferate 20 EtS. per lfpalttge tßetttjeile, bei größeren Aufträgen

entfpredjenben SRab at t.

ïjfirtrfj, bett l. iOftobev 1903.

®»' immer fra« bettte,
gentdtte ttidjt brt» gtleitte.

Sri* §djn»iwt%

pielt testen Sonntag ben

27. Sept. feine ^Delegierten»
unb ©eneralberfammlung ab,
bieSmal in grauenfelb.

9îebft anbern ©efepäften
bilbete ein .f)aupt=Draftan»

bunt bie befiniiibe Vorlage ber bom Serein perauS»
gegebenen neuen ÄUtbittabelle für fRunbpölger.
ÎDiefelbe tourbe gang neu angefertigt unb üou ,§ernt
®ämeit»Scpmib in ßüridp III gang uttabpängig geregnet
unb ift für richtige öerecpmtng bolle ©arantie geteiftet.
2)a§ 33ucf) fetber ift in panblidpem fDafcpenformat per»

geftellt. fDer ißreis tourbe auf gr. 3. — feftgefept unb
toirb baêfelbe gu biefem billigen greife gewifj feine
Slbnepmer finben.

3m genieren gab bie Slufftettung ber allgcm.
üiormen für ben fdpmeiger. ^olgpanbel, bie im
3)rudt bortagen, 31t toenig Sleufserungett Slnlafj. ©S ift
fepon tängft ein S8ebürfni§, foldpe formen 31t befreit
unb ift es nur gu toiinfdpen, baff biefelbett unter ber

ftgpaubel treibenben (SefdpäftSroelt batb bteibenben
©ingang finben. gugleicp ift gu roünfcpen, baff audp

unfere gorftberwaltungen fidp naep unb naep ben»

felben anpaffen. 3rt ber .ÇauptfadEje finb biefe Ufancen
bett „ißorfepriften über bie imlgfortieritng" ber füb=
beutfdpen Staaten entnommen.

lieber SIrt. 7 : „Vortage be§ bon ber Sdptoeiger.
23unbeS=93apnen gu bertangenben 3tunbpolgtran§=
portmagen S" tourbe bon |terrn fftagag in Scpaff»
paufen unter Vorlegung eines SBagett ïppuS ein
auftlärenbeS Referat gepalten, @3 tourbe befeptoffert,
bei ber Sdptoeiger. ©eneralbirettion beliebt gu madpen,
bei üldeuanfdpaffungen bon |>olgtoagen biefe Sorte bon
SBagen gu berüetfieptigen.

Facp Scplufj ber Sßerpanblungen würbe ber Scptoeig.
lanbwirtfdpaftlicpen SluSfteUung nodp ein Sfefudp abgc»
ftattet.

,\ufMun0 allgemein** llovmcn
fût* bett gripttetjet*. ijotjpnttbel.

(älngeuomnten unb in Straft erflärt in ber ©eueraluerfatumlung
beë ©dfioeigerifdfen §oIpnbuftriererein§ ant 27. September 1903

itt grauenfelb.)

2lrt. 1. aSorttJort.

SBie ber Sdptoeig. flgtnbuftrieberein in ben lepten
gapren fidp bemüpt pat, eine einpeittidpe 33ermeffungS=
toeife be§ 9îunbpoIge§ — SUÎeffitng opne fRinbe — für
bie gange Scpweig gu ftanbe gu bringen unb mit bem

borläufigen ©rfolge audp gufriebett fein tann, fo pat er'
e§ fiep ebenfalls als näcpfte Slufgabe geftellt, eine ein»

peitlidpe, gleidpmäfjige Formierung, Sortierung unb
^laffifigierung beS ÜRup» unb SrennpolgeS unb ber

Sdpnittwaren fotoopl für ben ©intauf als für ben
SBieberberfauf aufarbeiten.

Muàte sàîAàiiô

Praktische Klütter für die Merkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Watter Senn-Aotdinghausen.

Organ für die «Wellen Publikationen des Schweiz. Gewerbeverein».

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und WagnermeistervereinS.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.6V, per Jahr Fr. 7.2V.
Inserate 2V Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den I Oktober 1SVS

T«' immer das deine,
Uerachte nicht das Kleine.

Der Schweizer.
Holzindustrie Verein

hielt letzten Sonntag den

27. Sept. seine Delegierten-
und Generalversammlung ab,
diesmal in Frauenfeld.

Nebst andern Geschäften
bildete ein Haupt-Traktan-

dum die definitive Vorlage der vom Verein heraus-
gegebenen neuen Kubiktabelle für Rundhölzer.
Dieselbe wurde ganz neu angefertigt und von Herrn
Dämen-Schmid in Zürich III ganz unabhängig gerechnet
und ist für richtige Berechnung volle Garantie geleistet.
Das Buch selber ist in handlichem Tafchenformat her-
gestellt. Der Preis wurde auf Fr. 3. — festgesetzt und
wird dasselbe zu diesem billigen Preise gewiß seine

Abnehmer finden.
Im Ferneren gab die Aufstellung der allgem.

Normen für den schweizer. Holzhandel, die im
Druck vorlagen, zu wenig Aeußerungen Anlaß. Es ist
schon längst ein Bedürfnis, solche Normen zu besitzen
und ist es nur zu wünschen, daß dieselben unter der
Holzhandel treibenden Geschäftswelt bald bleibenden
Eingang finden. Zugleich ist zu wünschen, daß auch
unsere Forstverwaltungen sich nach und nach den-
selben anpassen. In der Hauptsache sind diese Usancen
den „Vorschriften über die Holzsortierung" der süd-
deutschen Staaten entnommen.

Ueber Art. 7 : „Vorlage des von der Schweizer.
Bundes-Bahnen zu verlangenden Rund Holztrans-
Portwagens" wurde von Herrn Ragaz in Schaff-
Hausen unter Vorlegung eines Wagen - Typus ein
aufklärendes Referat gehalten. Es wurde beschlossen,
bei der Schweizer. Generaldirektion beliebt zu machen,
bei Neuanschaffungen von Holzwagen diese Sorte von
Wagen zu berücksichtigen.

Nach Schluß der Verhandlungen wurde der Schweiz,
landwirtschaftlichen Ausstellung noch ein Besuch abge-
stattet. E. H.

Aufstellung allgemeiner Uormen
für den Schweizer. Holzhandel.

(Angenommen und in Kraft erklärt in der Generalversammlung
des Schweizerischen Holzindustrievereins am 27. September l003

in Frauenfeld.)

Art. 1. Vorwort.
Wie der Schweiz. Holzindustrieverein in den letzten

Jahren sich bemüht hat, eine einheitliche Vermessungs-
weise des Rundholzes — Messung ohne Rinde — für
die ganze Schweiz zu stände zu bringen und mit dem

vorläufigen Erfolge auch zufrieden sein kann, so hat er'
es sich ebenfalls als nächste Aufgabe gestellt, eine ein-
heitliche, gleichmäßige Normierung, Sortierung und
Klassifizierung des Nutz- und Brennholzes und der

Schnittwaren sowohl für den Einkauf als für den
Wiederverkauf auszuarbeiten.
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